
Top 5 Themen der Angehörigen Angehörige Medizin Pflege Facebook 

RANG RANG RANG RANG

Krisen (z.B. Blutdruck, Delir) 1 25 22 23

Meine Mithilfe (z.B. Was kann ich Beitragen) 2 11 16 11

Keime im Krankenhaus (z.B. Händewaschen, Isolation) 3 18 21 8

Körperliche Schmerzen (z.B. Was wird gegen die 
Schmerzen getan) 4 11 6 6

Wahrscheinlichkeiten/Annahmen (z.B. Wie geht es 
nach der Intensivstation weiter) 5 15 19 20

Tabelle 1: Top 5 - Themen der Angehörigen im Vergleich zur Einschätzung von ICU - Personal
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Ergebnisse

Die Top 5-Themen für Angehörige 

waren Krisen, Mithilfe, Keime, 

Schmerzen und 

Zukunftsperspektiven (Tab. 1).
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Themenaufbereitung für die randomisierte kontrollierte

Studie–altersgerecht (hier z.B. für Kinder ab 0 Jahren)

und „laienverständlich“ basierend auf den Ergebnissen

der 1. Studienphase. Es erfolgt eine Usability-Testung.

Dann wird in einer multizentrischen Studie die Testung

durchgeführt (Graz, Wien, Bern).

Abbildung 1: Aufbereitung der Studienergebnisse in Bild, Ton und Video

Top 5 Themen der ANGEHÖRIGEN Top 5 Themen der ÄRZTE Top 5 Themen der PFLEGE (SPITAL) Top 5 Themen PFLEGE (FACEBOOK)

1. Krisen 1. Telefon 1. Besuchszeiten 1. Berührungen 

2. Meine Mithilfe 2. Neurologischer Status 2. Telefon 2. Hören

3. Keime im Krankenhaus 3. Berühren 3. Hören/Neurologischer Status 3. Neurologischer Status 

4. Körperliche Schmerzen 4. Hören 4. Berührungen/Schmerzen 4. Tod und Trauer 

5. Wahrscheinlichkeiten/Annahmen 5. Tod und Trauer 5. Tod und Trauer 5. Besuchszeiten 

Tabelle 2: Top 5 - Themen der Angehörigen, der MedizinerInnen, der Pflegepersonen und der Facebookgruppe (Intensivpflegefachgruppe) 


